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Was tun wir Neues für Hamburg?

Schüler und Lehrer werden in Zusammenarbeit mit Historikern eigene 

Forschungsprojekte leiten. Sie lernen Forschungsmethoden und wer-

den das Thema Judenverfolgung und NS-Zeit selbstständig anhand von 

jüdischen Opfern im Bezirk Eimsbüttel und Umgebung aufarbeiten.  

Am Ende einer Forschungsphase werden die Stolpersteine gesetzt und 

die Geschichten in einer Ausstellung dokumentiert.

Schüler recherchieren die Geschichte ihres Viertels.
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Warum wir anstiften? 

Wir sind Anstifter, weil wir große Achtung vor dem Engagement der 

Menschen unserer Stadt für das Gemeinwohl haben. Mit unserem Bei-

trag möchten wir Danke sagen. Wir wissen aus unserem beruflichen  

und privaten Alltag, dass wir nur erfolgreich sind, wenn wir auch ande-

ren zum Erfolg verhelfen. Der französische Schriftsteller und Nobelpreis

träger André Gide spricht uns aus dem Herzen: »Das Geheimnis des 

Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben. Wer andere glücklich 

macht, wird glücklich.«
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